> a A BE nr 
fün das Gtoßherzoothum ofen, 
55 Intelligent⸗Comioir im Mosthause. | 


l 67. Dienſtag, den 19. Maͤrz 1839. 


Angekommene Fremde vom 16. Maͤrz. 

Herr O.⸗L.⸗G.⸗Rath Molkow u. Hr. Putzke, Lieut. im 18. Inf.⸗Regt., aus 
Gneſen, l. im Tiroler; Hr. Kammerherr v. Zaſtrow aus Potsdam, Hr. Kfm. Plath 
aus Hamburg, Hr. Gutsb. v. Roznowski aus Manieczki, l. in der gold. Gans; Hr. 
Gutsb. v. Mielacki aus Gogolewo, l. im Hötel de Hambourg; Hr. Gutsb. von 
Mellenthin aus Polwica, Hr. v. Schmidt, Kapit. a. D., aus Schwerin a / W., I. im 

. Hötel de Paris; Hr. v. Sanden, Lieut. der I. Schuͤtzen⸗Abtheil., aus Görlitz, 
Hr. Oekonom Michaelis aus Gosciejewo, Hr. Kaufm. Schreiber aus Rogaſen, l. 
im Hötel de Berlin; Hr. Graf v. Bninski aus Glesno, Hr. Partik. Thomas aus 
London, Hr. Gutsb. v. Trzebinski aus Parzynow, Hr. ForſtAdminiſtrator Topo⸗ 
rowöki aus Laſſowko, Hr. Commiff. Arnoux aus Gay, Hr. Handelsm. Krol aus 
Tirol, l. im Hötel de Presde; Hr. Kommerzienrath Tennſtedt aus Warſchau, 
l. im Hötel de Rome; Hr: Pächter Magielski aus Szyprowo, l. in der goldenen 
Kugel; Hr. Vorwerksbeſitzer Stephany aus Tarcze, l. in den 3 Lilien, Hr. Gutsb. 
v. Kokczynski aus Brudzewo, Hr. Pächter Cieſielski aus Chwalibogowo, l. in der 


großen Elche. 5 
ee Vom n MG; 27% 
i Herr Landrath Freiherr v. Schlottheim aus Wreſchen, Hr. Kaufm. Schreyer 
aus Magdeburg, Hr. Gutsb. v. Wokowicz aus Dziakyn, l. im Hotel de Vierne; 
die Herren Gutsbeſitzer v. Potockt aus Glembokle, v. Waliſzewskt aus Makachowo, 
6. Lisnlewski aus Polen, v. Vogarski aus Skarzewo und v. Dzierzanowski aus 
Groß⸗Guttowy, Hr. Landſchaftsrath v. Dunin aus Lechlin, Hr. Kaufm- Wolff aus 
Bromberg, l. im Hötel de Paris; Hr. Pächter Stachowski aus Trzeiele, Herr 
Oekonom Trentiny aus Prockuls, die Herren Gutsb. v. Trapczynski aus Saniki, 
v. Zöltowskt aus Zajgegfowo und v. Kaminski aus Przyſtanki, l. im Hotel de 
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Berlin; die Hrn. Pochter Scholz aus Gorzyezki und Daugel aus Szyki, die Hrn. 
Kaufl. Uvern aus Wrietzen und Schiller aus Liſſa, l. im Hötel de Dresde; die 
Hrn Kaufl. Virnbrei und Rakotſch aus Gratz, die Herren Handelsl. Meßner, Itzig 
und Caro aus Rogaſen, Levyn, Ruſchin und Joſeph aus Ryczywök, l. im Eich⸗ 
born, Hr. Salkowski, ehemal. Kapit., aus Opatowek, Hr. Partik. Elsner aus 
Bnin, Hr. Oekonom Garczynski aus Guttowy, die Herren Paͤchter Wagrowiecki 
aus Szezytnik und Chodorenski aus Karniſzewo, l. in den 3 Sternen; die Herren 
Gutsb. v. Moraczewski aus Kryrowo, v. Moraczewski aus Ehmann „ v. Pali⸗ 
ſßewöki aus Gembic, von Sokokowski aus Sokolnik und Kotarski aus Nowies⸗ 
Podgorna, l. im Hötel de Hambourg; Hr. Gerber Peterſilie aus Thorn, l. im 
Reh; Hr. Poſthalter Kankel aus Bojanowo, Hr. Kaufm. Baͤnes aus Liſſa, l. im 
Hotel de Rome; die Hrn, Gutsb. Graf v. Potworowski aus Deutſch⸗ Preſſe und 
Strach aus Wiellichowo, l. im Hötel de Saxe; Hr. Gutsb. Neumann aus Sko⸗ 
pno, Hr. Kaͤmmerer Silecki aus Neuſtadt, Hr. Mühlen⸗ Gutsb. Schwandtke aus 
Jaroſz, Hr. Translateur Charnefow aus Schrimm, Kr, Büuͤrſten⸗Fabrikant Piſchel 
5 aus Landsberg / W., Hr. Stroh-Waaren⸗Haͤndler Rumler aus Breslau, l. im 
Hotel de Pologne; Hr. Commiſſ Barſchal aus Frauſtadt, l. in No. 10 Waſſer⸗ 
Straße; Hk. Paͤchter Hartung aus Labiſzynek, Hr. Guts b. v. Dobrzycki aus Cho⸗ 
cicza, J. in den goldenen Löwen; Hr. Gutsbeſitzer v. Szeliski aus Orzeſzkowo, Hr. 
b Ehelmski, Kapit. a. Di, aus Waſowo, l. in der großen Eiche; Hr. Gutsbeſitzer 
v. Nochiowski aus Zümnawoda, Fr. Gutsb. Szezerbinska aus Glupon, die Herren 
Guksb. 1 Hendel aus Kamleniec, v. Kurowski aus Bzowo und v. Drweski aus 
Glupon, l. in der goldenen Kugel; Hr. Partifulier v. Wrochem aus Glogau, l. in 
No. 9 Wilh. Platz; Hr. Oekonomie⸗Commiſſ. Zuther aus Gneſen, Hr. Probſt Szy⸗ 
mauski aus Moſchin, I. im Hotel de Cracovie; die Herren Gutsb. v. Wilkonski 
aus Koſzkowo und Ziotecki aus Sulenezyn, Hr. Paͤchter Buchholz aus Kielpin, Hr. 
Kaufm., Levy aus Berlin, l. im Eichkranz; die Hrn. Gutsb. v. Budziſzewski aus 
Saffin, v. Dobrzycki aus Baborowo und v. Radonski aus Kakolewo, Hr. Kaufm. 
Kampelniekel und Hr. Lotterie; Einnehmer Speyer aus Graͤtz, Hr. Pfarrer Woja⸗ 
kiewicz aus Czempin, Hr. Pächter p. Mrupniarätt aus Groß⸗ nn l. , — 
de Wohne, 


1) Bekanntmachung. Auf der zur, Obwieszezenie, Na malgtnodet 
Adalbert v. Zeromskiſchen erbſchaftlichen Kempnie, do massy, spadkowo-likwi- 
Liquldations ⸗Maſſe ‚gehörigen Herrſchaft dacyiney Woyciecha Zeromskiego 
Kempen ſtehen sub Rubr. III. No. 35. nalezacéy, w Rubr. III. pod No, 35. 
I. h. litt. so cc. ‚für die Thereſi a v. Bros, I. h. litt, aa. C, cc, dla Feressy Bro- 


4 f 
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nikowska, den Adolph Franz Moritz von 
Bronikowski und die Henriette Friede— 
rike Amalie von Bronikowska und zwar 
für eine jede dieſer drei Perſonen 1974 
Nthlr. 3 g Gr. 6 Pf. eingetragen, ruͤck⸗ 
ſichtlich deren denſelben in der am 22. 
Juni 1836 ergangenen Classificatoria 
jura reſervirt ſind. 


Die Thereſia von Bronikowska iſt ver⸗ 
ſtorben und hat in ihrein Teſtamente, 
welches am 26. April 1815 in Breslau 
publicirt iſt, ihre vier Geſchwiſter 3 

1) die Generalin v. Koſchenbahr, geb. 
von Bronikowska, in Breslau, 

2) den Landesaͤlteſten Adolph Moritz 
v. Bronikowski zu Kaiſerswaldau, 
3) den Intendanten Auguſt v. Broni⸗ 

kowski zu Warſchau , 
4) die unverehelichte Henriette Amalie 
v. Bronikowska zu Warſchau, ſpaͤ⸗ 
ter angeblich verehelichte von Bo⸗ 
guskawska, ; f 

ihren Erben eingeſetzt. . 

Zur Anmeldung und Ausführung ihrer 
Anſprüche auf obgenannte, fuͤr die The⸗ 
reſia von Bronikowska und den Adolph 
Franz Moritz von Bronikowski auf der 


Herrſchaft Kempen eingetragenen Poſt, 
wird ein Termin auf den Aten April, 


41839, Vormittags 10 Uhr, vor dem 
Deputirten Ober⸗Landesgerichts⸗Referen⸗ 


darius von Colomb anberaumt, zu wel⸗ 


chem die Thereſia v. Bronikowska, mo⸗ 
do deren Erben, namentlich: = 


nikowskiey, Adolfa Franciszka Mo- 
ryca Bronikewskiego, i Henryetty 
FPryderyki Amalii Bronikowskiey, a 
Wwprawdzie dla kaädego tych trzech 
osöb 1974 Tal, 3 dgr. 6 fen. zainta- 


bulowanemi sa, w wzgledzie ktöryelı 


osobom pomienionym w wyroku klas- 
syfikaeyinym; na dniw 22. Gzerwia . 
1836 zapadlym, prawa zastrzeZone 
zostaty. ABER 

Teressa Bronikowska odumarla 1 
testamentem swym, na dniu 26. 
Kwietnia 1815 r. w Wrocläwiu oglo- 


>» szonym, rodzenstwo swe 4ro,iako to: 


1) Generatowa 2 Bronikowskich 
Koschenbahr w Wroclawiu, 
Adolfa Moryca Bronikowskiego 
starszego powiatowego w Kai- 
ı serswaldai, - 


3) 


35 


Augustyna Bronikowskiego In- 
tendanta W Warszawie, 
Henryettg Amalig Bronikowska 
Panne, poZniey podobno za- . 
meang Boguslawskg w Warszae 
WIE, 5 . ; 
sukeessorami swemi ustanowifa. 
Celem podania 1 udowodnienia 
pretensyi swych do powyäszych, dla 
Teressy BronikowskieyiAdolfa Fran- 
ciszka Bronikowskiege, na maigtnosci 
Kemppie zamtabulowanych summ, 
z0stak termin na dzren4.Kwietnia 
1839 zrana o godzinie roiey przed 
Deputowanym Ur. Colomb Referen- 
daryuszem, wyznaczony, na ktöry 
sig Teressa Bronikowska, na teraz suk- 
cessorowie iey, a mianowicie: 


0 


N 
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1) die Generalin v. Koſchenbahr, geb. 
von Bronikowska in Breslau, 

2) der Landesaͤlteſte Adolph Moritz v. 
Bronikowski zu „ ER, 


3) der Intendant e 115 rate 
wski zu Warſchau, 


4) die unverehelichte Goemtiettt; Amalie 
v. Bronikowska zu Warſchau, fpa= 
ter angeblich e von Bo⸗ 


guslawska, 

und der Adolph Franz Morit von Bro⸗ 
nikowski oder deſſen Erben, 

ſo wie deren etwanige Ceſſionarien, Pfand⸗ 
Inhaber oder ſonſtige Nachfolger im 
Rechte, unter der Verwarnung vorgela⸗ 
den werden, daß der Ausbleibende aller 
ſeiner etwanigen Vorrechte fuͤr verluſtig 
erklart und mit feiner Anforderung nur 
dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben mochte, verwieſen wird. 

Poſen, am 17. November 1838. 

Koͤnigl. Ober⸗ er . 


2) Der George Neumann zu Klein⸗ 
Bartellfee und die Wittwe Spier, Eliſa⸗ 
beth geborne Reiß, zu Neubeelitz, haben 
mittelſt Ehevertrages vom 5. Februar 
1839 die Gemeinſchaft der Guͤter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Bromberg, am 7. Februar 1839. 


Koͤnigl. ER Sa 1 


29 


FRE 


1) Generatowa 2 Bronikowskich 
Koschenbahr W WWroctawiu, 
Adolf Morye Bronikowski star- 
825 powiatowy WW. a 
dau, 8 
3) Augustyn Be aten 
dant W Warszawie, 
4) Henryetta Amalia eee 
Panna, pöZniey podobno Za= 
mazna Boguslawska w Warsza- 
wie, 
i Adolf Franeiszek Moryc Bronikow: 


2) 


ski, albo sukcessorowie tegoz, iako 


te2 cessyonaryusze, dzierzyciele, lub 
inni iakowi nastgpcy prawa pod tem 
zagroZeniem zapozy waig, iz niesta- 
waigcy za utracaigcego prawo iakieby 
mial uznany, i 2 pretensyg swoig li 
do tego, coby sig po zaspokoieniu 
zgloszonych wierzycieli e 
odestanym zostanie. 
Poznan, dnia 17. Pisseb- 8485 
ꝑKröl. Gléwny Sad Ziemian- 
N ski. Aa? 


Woyeiech Neumann 2 malych Be- 
lic i:wdowa Elzbieta Spier z Reissow: 
2 Nowych-Belitz, wylaczyli kontrak- 
tem przedslubnym 2 dnia 5. Tutege 
. b. s pölnosé maigtku 1 dorobku- 


Bydgoszez, dnia 7. Lutego 1839. 
Kröl, N Ziemsko- nbi x 


# 
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3) Offener Arreſt. Nachdem über 
den Nachlaß des verſtorbenen Foͤrſters 
und ehemaligen Woyt⸗ Vertreters Star 
nislaus Dolezynski wegen deſſen Inſuf⸗ 
fizienz ouf den Antrag eines Glaͤnbigers 
der Concurs eröffnet und der Zeitpunkt 
der Eröffnung auf die heutige Mittags⸗ 
ſtunde feſtgeſetzt worden, ſo wird allen 
denen, welche von dem Gemeinſchuldner 
etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder 
Briefſchaften hinter ſich haben, hierdurch 
angedeutet, an Niemanden das Mindeſte 
davon zu verabfolgen, vielmehr davon 
ſofort dem unterzeichneten Gericht anzu⸗ 


zeigen, und die bei ihnen befindlichen 


Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte, in deſſen Depoſitorium 
abzuliefern. Wer dieſer Anweiſung zu⸗ 
wider handelt, iſt der Concursmaſſe auf 
Höhe der zuruͤckbehaltenen oder verſchwie⸗ 
genen Gegenſtaͤnde verantwortlich, und 
wird außerdem ſeines Pfand⸗ oder ande⸗ 
rer Rechte 1. a verluſtig erklärt 
werden. 
Oſtrowo, am 1. Wentgaber 1838. 

abnigl. Land u Stadtgericht, 


40 Der Kupfercchmidtmeiſter Wilhelm 

Köhn und deſſen Braut Julie Krüger, 
beide von hier, böbent arte Ehevertra⸗ 
ges vom 19. Januar d. J. die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, welches hierdurch zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß gebracht wird. 


Schdnlanke, am 7. Februar 1839. 


König. Aude und Ser 


. 


Areszi jawny. Poniewaz nad po» 
zostatoscig; Stanistawa Dolezyriskiego 
zmarlego lesniczego i bylego zastgpcy 
woyta, wskutek wniosku iednego wie- 
rzyciela konkurs dla niedostatku onejZe. 
otworzonym i czas otworzenia go na 
godzing poludniowg dzisieysza usta« 
nowionym zostal, przeto zaleca sie 
wszystkim maigcym od "wspölnego 
dluznika jakowe pienigdze; rhecay, 
efekta lub papiery, azeby nie 2 tego 
nikomu nie wydali, owszem Sadowi 
podpisanemu natychmiast o tem do- 
niesli, i maigce u siebie pienigdze i 
przedmioty takowe, E zastrzeZeniem 
sobie atoli praw swyeh, do depozytu 
jego zlo2yli. Ktokolwiek wbrew te- 
mu zaleceniu postapi, stanie sig od- 
powiedzialnym massie konkursowey 
w miarg przedmiotow zatrzymanych 
lub zataionych, a opröcz tego za utra- 
caigcego se do: nich prawa 5 


ei inne Be a et 
8 75 Grudoia 1838 BI 
Ostrowo, daa 1.6 { via 1838 N 


Kr6l. 1 Ziemsko! Smieyoki, 


3872.49 n 0 EN 


Wodäte sie Münte szene publi- 


caznèy wiadomosci, ‚Ze kotlarz Wil- 


helm Koehn i iego narzeczona Julie 
Krueger obydway 2 Trzeianki; kon- 
traktem ‚przedslubnym 2 dnia 19. Sty-' 
cznia r. b. spolnos wangen; i ne 
ku YM li. n zun 
Tracianka, dnia 7. Tutcge 16839. 

Kröll. 88d Siems ko ene 


8 7¹ 1185 Eee 


5) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadt ⸗Gericht zu 
Sch eri m m. 

Das in Gay Schrimmer Kreiſes sub 
No. 4 belegene, den Johann Waſielew⸗ 
skiſchen Erben gehoͤrige baͤuerliche Grund⸗ 
fd, abgeſchaͤtzt auf 710 Rihlr. 18 fgr, 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Taxe, ſoll am 2. Mai 1839 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

Alle unbekannten Real⸗Praͤtendenten 

werden aufgeboten, ſich bei Virmeikimng 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 

Schrimm, den 20. December 1838, 
1 Laud⸗ und Stadtgericht. 
Sn „Der Fal n Nathan Cohn 5 
ſelbſt und die Pauline Moſes zu Glogau 
haben mittelſt Ehevertrages vom 16. No⸗ 
vember 1837 und 14. December 1838 
die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch 
zur offentlichen Kenntniß e 


Liſſa, am 31. Januar 1839. 
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Sprxeda? konieczna, ‘ 
En eee ene ee 
n Szremie- 
5 Gospodarstwo chlopskie; W Gaju- 
powiecie Szremskim pod No, 4 polo- 


Zone, sukcessoröw:niegdy Jana Wa- 
sielewskiego Wiasne, oszacowane na 


710. Tak 18 sgr. ee taxy, moga+ 


céy by& Przeyrzaney Wraz z wykazem 


hy poteczuym i warunkami w Registra . 
turze, ma by dnia 2. Maja 1839 
przed potudniem o godzinie I ItEy w 


mieyscu zwyktem 3 De 


wych sprzedane, | 

Wszyscy new pretendenci 
realni way waig sie, azeby sie pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili naye 


- -pöZniey * terminie oznaczonym, 


Serem, dnia 20. Grudnia 1838. 
Krol. 8d ene ine 
— 715 — 15 3: rn 
Podaie sie ‚ninieyszem; do wiado- 
mos ci publiezney;; Ze Nathan Cohn 
kupiec tu 2 Leszna i Paulina Moses 2 
Glogowy; kontraktem przedslubnym 
2 dnia 16. Listopada 4837 1 11x Gru- 
dnia 1838 wspolnos& maigtku i 1 do- 
robku eri co sig n 
oglasza. 
Leseno, dus 31. Stycania 1839. 


Saat Land- und Stadtgericht. Kröl 924 ee ah 


7) Der Scene Gottlieb Woiſch 
aus Storchneſt und die Julianna Kühn: 
zu Reiſen haben mittelſt Ehevertrages 
vom 8. Februar c. die Gemeinſchaft der 
Guter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 


a 


„Podlaie sie: Re do ash: 
Sci publiczney, Ze Bogumil Woysch 


2 Osieczny pluciennik 2 pannq qulian- 


nd Kühn 2 Rydazyny, kontraktem 
przedslubnym.z dnia 8. ‚Lütege r. b. 


* 


ER 


welches hierdurch! zur öffentlichen Keunt⸗ wspolnosé maigtku i dorobku wylz- 
niß gebracht wird. „d, yl 
Liſſa, am 10. Februar 1839. Leszno, dnia 10. Lutego 1889. 


Kdnigl. Land⸗ und Stadtg er icht. Krol. Sad Ziemsko-mieyskiz 


8) Bekanntmachung. Nachſtehende dem Retabliſſements⸗Bau⸗Reſten⸗Fonds 
gehörige Bauplaͤtze: : 8 
1) der an der Ecke des Neuſtaͤdtiſchen Marktes und der verlaͤngerten 
5 Möühlſtraße belegene Doͤbbelinſche Bauplatz, 8 i 


7 F 5 2 die Bauplätze sub No, 55. und 56. 


ſollen im Wege dffentlicher Licitation am 3ten April cur. Morgens 11 Uhr im 


Magiſtrats⸗Sitzungs⸗Saale veräußert werden. Kaufluſtige zu 1) haben eine Kaution 


von 200 Rthlr., zu 2) von 100 Kthlr. baar zu erlegen. Die Bedingungen können 
während der Dienfiftunden in der Regiſtrakur eingeſehen werden. 
Poſen den 4. Maͤrz 1899. Der Magiſtrat. 


„ EHI Re We 8 „„ 
9) Publikandum. Auf dem Muͤhlengrundſtuͤck bei Czapuri ſtehen an das 


ufer der Warthe gerückt: 


1656 Klaftern Elfen Scheitholz, = 
33 e „ Aſtholz, 
6 Weiden Scheitholz, i 
7 OG EEE = 434 ine rg Aſtholz, IE BER Hering i 
zu deren meiſtbietenden Verkaufe ein Licitationstermin gegen gleich baare Bezahlung 
auf den Aten April Vormittags 9 bis 1 Uhr im Hötel de Paris in Poſen an⸗ 


betaumt iſt und Bietungsluſtige hiermit ergebenſt eingeladen werden. Die Bedin⸗ 


gungen werden im Termine erdffnek werden. Ludwigsberg den 14. Maͤrz 1839. 

e ee Kdoͤnigliche Oberfoͤrſterei Moſchinn 
10) Bekanntmachung. Zum meiſtbietenden Verkaufe von 1500 Kiefern : 
Kloben welche zum Theil am Warthe⸗Ufer bei Puſzezykowko und zum Theil am jen⸗ 


ſeitigen Ufer ſtehen, iſt ein Neitationstermin auf den Aten April Vormittags f 


9 bis 1 Uhr Nachmittags in der Stadt Poſen im Hétel de Paris anberaumt, zu 
welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Kaufbedingun⸗ 
gen dor Erdffnung des Termins bekannt gemacht werden ſollen. 

Ludwigsberg den 14. März 1839. Königl. Ober foͤrſterei Moſchin. 
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11) Bekanntmachung. Der auf Obwieszezenie.“ Termin w Rusi- 


den 21ſten d. Mrd. in Ruſiborz borzu na dzien 21. m. b. do sprze- 


anberaumte Termin zum Verkaufe einer dania koczu i szesé Zrebeöw nazna» 
Kutſche und ſechs Füllen, wird hierdurch czony, ninieyszém znosi sia. 
aufgehoben. = — ESCHER 

. Schroda den 15. Mürz 1889 Saroda, Nis 15. Marca 1839. 


Fraiſſe, er : Fraisse, 
Auktions⸗Kommiſſarius. Kommissarz aukcyiny. 


12) In Groß⸗ Sokolnik bei Samter, W Sokolnikach-wielkich pod Sza= 


zwei Meilen von Pinne ſind 120 Stuck motulami o mil dwie od Pniew, jest 
gemäſtete, gehdrig ausgewachſene Schopſe na sprzeda2 120 skopòw tuczonych, 
ae erkaufen: , 8 


13) Schul⸗Anzeige. Schluß des Wintercurſus: am 26. d. M., Prufung 
und Aufnahme neuer Schülerinnen, am 27. und 30. d. M. von 11 bis 2 Uhr, Bee 
ginn des Unterrichts im Sommerhalbjahr: am 4. April. f EDER 
Poſen am 14. März 1839. Die Königl. Luiſenſchule. 

i RE J te 
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44) Die Neuſilber Niederlage von genniger & Comp. aus Berlin, empfiehlt 
ihr wohl⸗aſſortirtes Lager zu dieſem Jahrmarkte zu feſten Preiſen. Verkaufs⸗Lokal 
befindet ſich im Haufe des Herrn Douchy am Markt parterre. ee ne 


RIESE 


16) Die Strohhut⸗Fabrik von F. G Ruͤkkart aus Berlin bezieht zum erſten 
Male den hieſigen Markt mit einem Lager ihres Fabrikats und verſpricht im Engros · 
und Endetail-Verkauf reelle Bedienung bei moͤglichſt billigen aber feſten Preiſen. 
Das Verkaufs⸗Lokal iſt im Haufe des Herrn Douch ) am Markte Nro, 68. eine 


dee bah 


8181 in e ant inne . ͤ er SEE 
16) Vorzüglich harte weiße Kernſelfe 7 Pfund für 1 Rthlr., verkauft die Licht⸗ 


und Seifen⸗Fabrik in der Breslauerſtraße Nr. 11. und Friedrichstraße Nr. 9. von 
= Erg, BE SERIEN ; —— Hi r B. Tabuls ki. 8 
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